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aus der praxis, für die praxis

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Aus der Praxis - für die Praxis“ ist ein praktisch orientiertes
Fortbildungskonzept der DGAV zur Erlernung und Vertiefung von
speziellen operativen Techniken und Fähigkeiten in einem
bestimmten Themengebiet. Durch die Einführung moderner
multimodaler und interdisziplinärer Behandlungsstrategien hat
sich die Therapie primärer und sekundärer maligner Lebertumoren in
den letzten Jahren deutlich verändert. Nicht zuletzt durch die
Weiterentwicklung und Verfeinerung der chirurgischen Techniken, wie
z.B. der minimal-invasiven und zwei- bzw. mehrzeitigen
Resektionsstrategien oder die in-Situ-Splittechnik, hat die
Leberchirurgie in der interdisziplinären Tumorbehandlung an
Bedeutung dazugewonnen und ermöglicht eine wesentliche
Indikationserweiterung im Rahmen der operativen Therapie dieser
Patienten.

Während unseres zweitägigen Leberchirurgie-Workshops möchten wir
mit Ihnen Ihre theoretischen und praktischen Kenntnisse bezüglich der
Behandlung primärer und sekundärer Lebertumore erweitern und
vertiefen. Zunächst erfolgt das Erlernen der OPTechniken am
Tiermodell (laparoskopische und offene Verfahren, Sonographie,
Pringle-Manöver, Techniken der Blutstillung etc.) unter Anleitung von
erfahrenen Tutoren. Nach einführenden Vorträgen können Sie somit
die gängigen Verfahren risikoarm durchführen und hierbei modernste
Materialien und Instrumente ausprobieren. Am zweiten Tag sollen Sie
im Rahmen von Live- Operationen, an denen Sie aktiv partizipieren
werden, die Möglichkeit erhalten, konventionelle und innovative
leberchirurgische Techniken kennenzulernen und Ihre operativen
Fähigkeiten zu verfeinern. Abgerundet wird das Programm nach
diesem praktisch operativen Teil von einem Vortragsteil, in dem Ihnen
spezielle chirurgische Inhalte aber auch essentielle interdisziplinäre
Zusammenhänge der Leberchirurgie durch Vortragende
unterschiedlicher Fachabteilung nähergebracht werden sollen.

Auf Grund der kleinen Teilnehmerzahl ist neben der aktiven
Teilnahme an den Operationen eine gute Betreuung sowie ein
intensiver Wissensaustausch und fruchtbare Diskussion
gewährleistet.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme in Bonn.

Prof. Dr. med. Jörg C. Kalff
Prof. Dr. med. Steffen Manekeller
Prof. Dr. med. Hanno Matthaei

Anmeldung Bärbel Fischer
Schiffbauerdamm 40
10117 Berlin

Tel. +49 30 2345 8656 29
weifoq@dgav.de

online www.dgav.de/BuchungOPW

Veranstalter Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und
Viszeralchirurgie e.V.

Tagungsort Universitätsklinikum Bonn
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax-
und Gefäßchirurgie
Treffpunkt: Sekretariat von Prof. Dr. med. J.C. Kalff
Venusberg-Campus 1 | 53127 Bonn

Teilnahmegebühr 400 € für Mitglieder der DGAV
450 € für Nichtmitglieder

Die Teilnahmegebühr muss vor Kursbeginn auf dem
Konto der DGAV eingegangen sein. Der Rücktritt von
einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen und ist
bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei.
Bei Stornierung bis sieben Tage vor der Veranstaltung
fallen 50% der Teilnahmegebühr an.
Bei einem späteren Rücktritt bzw. Nichterscheinen
wird die volle Teilnahmegebühr fällig.
Ein Ersatzteilnehmer kann benannt werden.

Weitere Informationen unter
www.dgav.de/weiter-fortbildung/agb.html

Anerkennung der Veranstaltung für die ärztliche Fortbildung
ist bei der Ärztekammer Nordrhein beantragt.

05. - 06. Dezember 2022, Bonn
Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Jörg C. Kalff, Prof. Dr. med. Steffen
Manekeller, Prof. Dr. med. Hanno Matthaei

Aktuelle
Leberchirurgie

Die Gelder werden verwendet für die Veranstaltungsorganisation, Bewirtungskosten

500 EUR

Gefördert von:

1.000 EUR 500 EUR 500 EUR
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Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Jörg C. Kalff
Direktor der Klinik und Poliklinik für Allgemein-,Viszeral-, Thorax- und
Gefäßchirurgie; Universitätsklinikum Bonn

Prof. Dr. med. Steffen Manekeller
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax und
Gefäßchirurgie; Universitätsklinikum Bonn

Prof. Dr. med. Hanno Matthaei
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-,Thorax und
Gefäßchirurgie; Universitätsklinikum Bonn

Referenten
Dr. med. Martin Breil
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und
Operative Intensivmedizin; Universitätsklinikum Bonn

Dr. med.Vittorio Branchi
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax und
Gefäßchirurgie; Universitätsklinikum Bonn

PD Dr. med. Tim Glowka
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax und
Gefäßchirurgie; Universitätsklinikum Bonn

Prof. Dr. med. Steffen Manekeller
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax und
Gefäßchirurgie; Universitätsklinikum Bonn

Prof. Dr. med. Hanno Matthaei
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax und
Gefäßchirurgie; Universitätsklinikum Bonn

Dr. med. Carsten Meyer
Klinik für Radiologie; Universitätsklinikum Bonn

Kerstin Hagemeister
Haus für Experimentelle Therapie; Universitätsklinikum Bonn

PD Dr. med. Dominik Kaczmarek
Medizinische Klinik und Poliklinik I; Universitätsklinikum Bonn

09:00 Begrüßung

09:30 Chirurgische Indikationen der primären und
sekundären Lebertumoren
H. Matthaei

09:50 Standardverfahren in der offenen
Leberchirurgie
S. Manekeller

10:10 Minimalinvasive Leberchirurgie
H. Matthaei

10:30 Chirurgisches Komplikationsmanagement
T. Glowka

10:50 Kaffeepause

11:00 Komplikationsmanagement und
Tumortherapie: Rolle der modernen
Radiologie
C. Meyer

11:20 Tieranatomie und Ethik
K. Hagemeister

11:40 Instrumenten- und Materialkunde
V. Branchi

12:00 Mittagspause

13:00 Operationen am Schwein
· laparoskopische Leberteilresektion
· offene Leberteilresektion

17:00 Ende

17:00 Gemeinsames Abendessen (Optional)
Kosten sind nicht in der Teilnehmergebühr
enthalten.

08:00 Radiologische Falldemonstration

08:30 Live-Operationen
Leberresektionen in 3 OP-Sälen

Geplant: Offene atypische Leberresektion,
(erweiterte) Hemihepatektomie links/rechts,
laparoskopische Leberresektion
Teilnehmer partizipieren aktiv an den Operationen

- Mobilisation der Leber, intraoperative
Sonographie, Dissektion Lebervenen,
Dissektion Lig. hepatoduodenale, Pringle,
Manöver, atypische Resektion, Segmentresektion,
Hemihepatektomie, erweiterte
Hemihepatektomie.
In Situ-Split, zweizeitige Resektion, Kombination
Resektion und lokal ablative Therapieverfahren

- Nachbesprechung, Manöverkritik

12:20 Anästhesiologische und intensivmedizinische
Aspekte in der Leberchirurgie
M. Breil

12:40 Komplikationsmanagement und Tumortherapie:
Rolle der modernen Endoskopie
D. Kaczmarek

13:00 Mittagspause

13:30 Verabschiedung und Ende Tag 2

Dienstag, 06.12.2022Montag, 05.12.2022


